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DER BUNDESMiNISTER 

FOR HANDEL, GEWERBE mm INDUSTRiE \'lien~ am 23. Juni 1976 . 

Zl .. : 10 0 101/41-l/7/b/76 

Parlamentarisch'~ Anfrage Nro454/J 
der Abgeordneten Deutschma.nn, 
lng .. Amtmann und. Genossen 
betreffend die Errichtung von 

. fünf Staustufen in da::, Drau 
z'Vlischen Villach und Spi ttal 

An den 
Herrn 

3$'1 lAB 

1976· -06- 25 
2U ~~ IJ 

Präsidenten des Nationalrates 
Anton BENYA 

Par 1 a m e TI t 
-1111 .. - ; __ _ 

In Beantwortung der scr..riftlichen Anfrage Nr .. 454/J, betreffend 
die Errichtung von fünf Staustufen in der Drau zwischen 
Villach und Spittal, die die Abgeordneten Deutschmann, 
Ingo Amtmann und Genossen am 9,. Juni 1976 an mich richteten, 
beehre ich mich 9 folgendes mitzuteilen: 

Wie ich bereits in. der Beantwortu...YJ.g der i!ll wesentlichen gleich
gelagerten parlamentarischen Anfrage Nre389/J der Abgeordneten 
Dro Scrinzi, Dro Stix und Genossen vom 140 Juni 1976~ 
Zl .. 10 0 101 /39-1/7/b/76J ausgefüh..rt habe? hat die Österreichische 
Draukraftwerke AG bisher verschiedene Projektvarianten mit 
dem Ziele uoa .. der geringsten Beeinflussung von Siedlungs
gebleten und Verkehrsträgern~ einer landschaftlich schonenden 
Bauv/eise und einer sicheren und \vi.rtscbaftlichen Kraftwerks
disposition erstellte 

Von den. fü..1J.f vorli.egenden Varia:nten wird jene als besonders 
geeignet erachtet, dle eine Kette von fFnf Krafttllerken mit 
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Blatt 2 
DER BUNDESMINISTER 

FOR HANDEL, GE'NERBE UND INDUSTR~E 

einer Fallhöhe von je 9,'70 m bei drei Staustu.fen und einer 
solchen von 18 m bei zvrci Stufen vorsiehto 

Die bisherigen Unterlagen und Pläne stellen jedoch nur ein 
generelles Vorj:'l'Qjekt dar, das die Grundlage für erste 

Gespräche mit de~ zustä.ndigen Behörden, Institutionen, 
Interessenvertretungen und Gemeinden bildet .. Die Öster
reichische Dra~lkraftwerke AG hat daher der Obersten 

Wasserrechtsbeh:"jrde im Bundesministerium für IJand.- und 

Forstwirtschaft 2,tH!h erst lediglich eine nRahro.e!lstuCl,ie 

Obere Drau, Abschnitt Sachsenburg-Villach il mit dem Antrag 
auf Erlassung einer wasse~~irtschaftlichen Rahmenverfügung 
gemäß § 54- Vlasserrechtsgesetz vorgelegt. Detailprojekte 
für die einzelnen vorgesehenen Staustufen werden von der 
Österreichischen Draukraftwerke AG erst nach Erlassung der 
wasserwirtschaftlichen Rar~enverfügüllg ausgearbeitet werden. 

Was nun die Frage anlangt p ,.,elche Möglichkeiten ich sehe, 
um eine Scrilidi~Jn_g des Fremdenverkehrs des mittleren Drau
tales im Zusamme:nhang mit der Errichtung der fünf Stau

stufen in der Drau zwischen Villach und Spittalr~ntan

zuhalten, so darf ich darauf ~~nweisen, daß die Wahrung 
und Abstimmu."'1g der verscruedenen öffentlichen Interessen 
beim Bau von 'rlasserkraftanlagen der Obersten ~.Jasserrechts

behörde im Bundesministerium für Land- 1.md :b'orst\'ürtschaft 

obliegt o So ist auch die Prüfung des gegenständlichen 
Projektes unter Bedachtnahme auf Gesichtspunkte des Hoch
wasserschutzes~ der Nutzung landwirtschaftlicher Flächen 
und des Fremdenverkehrs grundsätzlich Angelegenheit der 
Obersten "lasser:rechtsbehörde 0 Die verschiedenen, in der 
gegenständlichen Anfrage aufgezeigten öffentlichen Inter
essen, werden im Rahmen des Verfahrens sicherlich - wie 
dies auch bisher stets der Fall \1[ar - die erforderliche 
Berücksichtigung firlden o 
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DER BUNDESMINISTER 

fOR HANDEL, GEWERBE UND INm: 8TRIE 

Abschließend erlaube ich mir darauf hinzuweisen, daß leb. 
den Herrn B~~de8minister für Land- und Forsn1irtschaft 
von der gegenständlichen Anfrage bzw. dem Inhalt meiner 
Ai.1.fragebeant-vlOrtu.ng in Kenntnis gesetzt habe. 

~latt.1. 
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